„Bei der Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz, Abteilung Bestandsaufbau, ist die Stelle einer/eines

Wissenschaftlichen Referentin/Referenten

der Entgeltgruppe 13 TVöD

befristet bis zum 28.07.2011
Kennziffer: SBB 49-2010 (II A)
zu besetzen. Eine befristete Verlängerung ist nicht ausgeschlossen. Die Eingruppierung erfolgt vorbehaltlich der Regelungen der noch ausstehenden Entgeltordnung zum TVöD.
Aufgabengebiet:

· Auswahl deutscher und ausländischer amtlicher Publikationen für den Bestand der SBB

· Betreuung des Sondersammelgebiets Parlamentsschriften der DFG

· Regulierung von Abgabemodalitäten für deutsche Amtsdruckschriften

· Verantwortung für die Pflege des Internationalen Amtlichen Schriftentauschs

· Vertretung der SBB als Depositarbibliothek der internationalen und zwischenstaatlichen Organisationen

· Akquirierung von institutionellen Geschenkgebern für den Bestandsaufbau der SBB

· Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Erwerbungsrichtlinien und ihrer Anwendung

· Mitwirkung bei der fach- sowie abteilungsübergreifenden Planung, Gestaltung und Koordinierung des Bestandsaufbaus in der SBB

· Mitwirkung bei der Organisation des Beschaffungsmanagements

· Ständige Kooperation mit dem Stab der wissenschaftlichen Fachreferenten und den Referenten der Sondersammlungen.
Die Tätigkeiten der Mitarbeiter/innen des höheren Dienstes in der Abteilung Bestandsaufbau sind arbeitsteilig organisiert. Teamarbeit spielt nicht nur innerhalb der Abteilung, sondern auch mit den Fachreferenten/innen und den Referenten/innen der Sonderabteilungen eine wichtige Rolle. 

Gesucht wird eine dynamische und leistungsbereite Persönlichkeit mit einem kooperativen Arbeitsstil und hoher Belastbarkeit. Erwartet werden Engagement für den IT-Einsatz, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Kommunikations- und Innovationsfähigkeit.

Anforderungen:

· Abgeschlossenes Hochschulstudium, möglichst einer geistes- oder sozialwissenschaftlichen Fachrichtung 

· Abgeschlossenes Bibliotheksreferendariat oder abgeschlossene bibliothekarische Zusatzausbildung für den höheren Dienst

· Kenntnisse auf dem Gebiet amtlicher Publikationen und deren Bearbeitung in wissenschaftlichen Bibliotheken

· Sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache.
Erwünscht:
· Erfahrung in der Erwerbungsarbeit an wissenschaftlichen Bibliotheken

· Sehr gute Kenntnisse einer weiteren westeuropäischen Sprache.

Die Beteiligung an der Hausrechtswahrnehmung erfolgt nach Plan auch in Spät- und Samstagsdiensten; die Bereitschaft zu Dienstreisen wird vorausgesetzt.

Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz gewährleistet die Gleichstellung von Frauen und Männern nach Maßgabe des Bundesgleichstellungsgesetzes. Die Bewerbung von Frauen ist erwünscht. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Eine Besetzung mit Teilzeitbeschäftigten ist grundsätzlich möglich.
Bewerbungen mit einem Lebenslauf, beruflichem Werdegang und Zeugnissen/Beurteilungen (ein Hinweis auf die Personalakte genügt nicht) werden unter Angabe der Kennziffer  SBB 49-2010 (II A)  bis zum 8. Dezember 2010 erbeten an:
Generaldirektorin der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz, Personalstelle (Z 1.3), 10772 Berlin.

Von Bewerbungen in elektronischer Form bitten wir abzusehen. Bewerbungen können grundsätzlich nur zurückgesandt werden, wenn ihnen ein frankierter Rückumschlag beiliegt. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Dr. Kanthak unter der Rufnummer 030/266 43 2500.“
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